





An -Hem -

acfeancten €besSubel Feff
bed Hodygeboruen Grafen und Hertw,

DLTEN -
gprifian Erof,
s 1, 90, 9. Gafen 3 Sholbeeg, Koviaftein, Fo

chefort, Wernigerode und Hobnfiein,

HHeren ju Gpffein , Mimgenberq, Breuberg, Aigmont,
2obra und. Klettenberg, 2c. 2.

Des Konigl Preuf. fdwargen Adlevs Ordens Ritters,
Mit det
Hodygebornen Grafin und Fraw,

stou

Sopbia Charlofia,

b8 . 9% M. Grdfin su Stolbetg, Konigftein,
Rochefort, Wernigerode und Hohnfiein,
31 Gyffein  Diingenbera, Breuberg, Aigmont, Lolira und Kletenbera,

Gebornen Grafin su Leiningen,
Herein 3u Wefterburg wnd  Forbad, @
des b R R, Semper Frevin, 2. 2,
wolten
it tieffter untcttbénngcit, in nadyfolgenden fehlechten Jeilerr,
| eulichen und felgene \
blﬁfm crfr in («Z-brgr)d)t md Frende b:ﬁn‘;cn, i n Qag’
e i, Zuglec]
in Iy Ein Du gleicH,,.
@oulab walle naCh Tenem verbeifienen Reycy, - I ‘

—— e
Tg@etnigerode, den 31, Mers 1762,
AR SN A I
AL AT : : RINIAANSAO A %
rutts Syobanit: Georg Suck . Dochgrdfl. . Hof « Budyorucer.

Herein




7. 9obe Dett Setry ind yergi
i £ nidt, Vi, 1oy, 4

; uchted Paar! darf man es beut auch wagen2
ok (iraa d)zm ?ﬁ}n gang- Land m’eg'i fr:be Witnfdye

ringt,

Die Ehefuvdt foridst: TWolt ihr nody lange fragen 2
3be bovet ja, i jeder Subel fingt.

Warum wolt ihe denn heut guriice bleiben?

©o Tveu, ald Phiche befellen heut zu (chreiben.

@in feltnee Tag, Dev billig Hod gu fdatens
Desgleicdhien man wol hiee nod) nicht ecledt,
An weldem wie uns all in GOLE ergdpen,
.. D8 Bundess Treu vor unfern Augen {hwebe,
Rein Lallender darf jego darsu fchrweigen : ;
olt flammiend andy ev nur von Sreude zeugen.

@elget frtgerb bserrfd)et auerD Zhronen, it ‘
Ot 0bed Paar ! Dichy fo aecronet hat.
-@v il {don piep biesv Fvene mol)lcl‘!)ﬂobm“i ‘
Deum maht ev-Dichy- mit tangem Leben fart.
G fvriQt: da SN faum glanbig mein begehret:
S0 Helf iy IY , mein Seil fey OIL gemifret,
Nue



O E U B R0 s

Stm- ®Ott allein fol Preif und Ehre Hapey,

o Thetre Grof wit Gottes Temper weyhn,
Nue GG(us fol mit finem Wort ST taben,

Dag Herge (ol gugleic) fein Tempel feyn.
6i€ fovecyen: QG:}?, nue deinem groffen Namen
Gy ewig E6r !+ SIE fagen beybe: Amen,

9! 1af ung, HEr! dodh diefes all erfennen,
Bie Derrlidy du biee deine Kinder fahrft.
Die Hevgen 1af in deinem Lobe brennen,
Und meedlicy febn, voie du biee flbfF vegiceft.
Du bift ein GOtt, der Treue treu belohnet,
1ind des, dev tvew Div dienet, treulich fhonet.

@xum wiinfdien wiv: HEve, ftavde, lab und fegne,
Graf Ehriftian Crnit, Oein ) ud Sein Ehgemasy,
Sophie Ehavlott, es thaue , treufle, vegne
Lon oben et , aus Ddeinem HimmelssSaal,
Ditedy deinen Geift in hyer veydec Hevgen,
ur was evquide; vevtveibe RNoth und Shmergen?
() Jef44, 5. Dffend. 19,7,

ger qrofifte Lobin vird dort nody aufaehoben,

Die Saat-Jeit hat nody nidyt 31t -lang gewdfef,
Weiff mancher gleich davon fhon viele Proben,

Die Fremdling, Tans und IWittve nod) evfifye,
Ohnmoglich Fan man diefeé et verfdweigen:
Wird FEfus dody einft felbften davon zeugen,

Snbeﬁ'en guint aud biee fdhon der Gerechte,
91(8 wie ein Palm-und hobher Cedern - Baum,
@8 bleibt dabey: GOLE fiellet dag Gefdylechte
Der Seinigen julet auf weiten Raum.
Ob graue Haae auf ibrem Scheitel blithen;
Go Fang die Keaft Dens Geift Doch nidt entsiehen,

P
it Gottesdienft des Glaubens und der Lice,
S Mictlers $Blut des Heilands ausgeriche,
Gefdict tyer ftets durch ibres Stammes Friebe,
Lnd bleibt gecront It erogem Heil und Lide,
She Keeid wicd hell in ihres Lammes Biute:
Selbft Teibfaal fomme dem edlen Seift 3u qutes o
"




WOERS & BnERY

Deun $Hhed Paar, vie GOttes Hand verbunden,
Und funf3ig Jabr veveint exhalten fat.

Wi ift die Jeit 1o bald und fdnell verfdhrounden?
So gebt e8 uns auf unferm Lebens: Pfad.

GOt fee 3u su LD Tage Nefte!

Gein Gnaden - Lohn, fein Bund fteht ewwig feffe.

@ott, Der Du uns 1afE Gnaden- Wunder fehen, ,
Bteib Stolbergd Stam in Gnaden ferner hod !
®ib jedem Sweig viel Frucht und Woblergehen!
Gey i ®Ott, ibr Lobn, ihr Schifd, iy Gold )
®taf Qcmrld) Eenft wolft du aus Guaden geben

Auh) diefen Tag deveinft froh ju evleben.
(™ i 22, 2330,

@roﬁ'et Sdiopfer! fey gepriefen,
Daf du deine BVater » Trew

U fo veidhlic) baft cvwwiefen.

LB fie taglidy werden new,
Heiland! nim ju eigen hin .

Wag: wiv find_ und was wic Haben;
, Guter Geift! mit deinen Gaben

Sille fecner unfern Ginn,
2af ewiglich unfere Seelen genefen,

O Beiligfte Dreyheit! im einigen Wefen,

us dem Liede: Komme il licben GOttes Kindev. * Im LWewnige:
\ tobifchen Gefangbuch Nro. 552, 9, 8.
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Py
An -dem

gcfégnetcn Ehes Subel - Scﬁ ,
bed de)gcbomw Grafen und Herew,

cren

Q@rtﬁmn Ernffy

eit s Stolberg, Konigftein, NRo-
be b. ma)%tfogrggerm%etget und %oﬁﬁeu%‘; £

Heren ju @pﬁcm , Mimgenbera, Breuberg, igmont,
fobra und. Klettenberg, 2c.2c.

euf. fdwavsen Adlers Ordens Ritters,
Mit Ddetr
n Grdafin uud Fraw,

stau

| Qbarlvtfa,

dfin gu Stolberg, ﬁomgftem,
QBernigerode Und Hobnfein,
ora %teuberg;%alnom, Lofyra und Klcttenbera,

Grdafin su Leiningen,

Wefterburg und Socbady,
’%I R Semper Freyin, 2. 20, Hat e
wolten
AnigBeit, in nachfolgenden fchlechten Scﬂcn,

Tichen und fcltcucn %ag,

Ehrfurdit und Freude befingens 1
fbene Greundinnen, deren Tabifprudy iff:

1 Biirger und Pilgrim LucIexcH,
aCh Ienem verheifienen Retd).

lerode, ben 31, Merk 1762, .

!W&/‘\ﬁ*}\"éﬁﬁﬁ)?ﬁWS&%é%‘tS‘AWW/&WW&*
g Steuck , J'god)gtaﬁ $of 2 Buchdeucter.
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	An dem gesegneten Ehe-Jubel-Fest des Hochgebornen Grafen und Herrn, Herrn Christian Ernst, des h. R. R. Grafen zu Stolberg, ... Mit Der Hochgebornen Gräfin und Frau, Frau Sophia Charlotta, des h. R. R. Gräfin zu Stolberg, ... wolten mit tiefster Unterthänigkeit ... diesen erfreulichen und seltenen Tag, in Ehrfurcht und Freude besingen, zwo verbundene Freundinnen, ...
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